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Neuenbür  g.

Bekanntmachung,
beir. die Wahl der Uerlreter zu der Generalversamm¬

lung der Kezirkskraukerlkasse Ueueubürg.
Die Wahlperiode der im Jahr 1896 gewählten Vertreter zu den

Generalversammlungen der Bezirkskrankenkasse Neuenbürg ist mit dem
8l. Dezemberv. I . abgelaufen und daher eine Neuwahl vorzuuehmen.

Für die neue Wahlperiode hat die Generalversammlung aus
92 Vertretern der Arbeiter und
40 „ der Arbeitgeber

z« bestehen, deren Wahl in folgender Weise angeordnet wird.
1. Wahl der 92 Vertreter der Arbeiter:

Die Wahl findet am
Samstag den 30 . März d. I .,

nachmittags von 5—7 Uhr
in folgenden Abteilungen statt.

ES haben zu wählen die Arbeiter von
1. Neuenbürg, Arnbach, Birkenfeld, Conweiler, Feldrenn ach,

Gräfenhausen, Ottenhausen, Schwann, Unter- und Oberniebels¬
bach, Waldrennach zus. 29 Vertreter und 1 Ersatzmann.

Abstimmungslokal: Rathaus Neuenbürg.
2. Wildbad und Enzklösterle zus. 26 Vertreter und 1 Ersatzmann.

Abstimmuugslokal: Rathaus Wildbad.
3. Calmbach, Dennach, Höfen und Jgelsloch zus. 13 Vertreter.

Abstimmungslokal: Rathaus Calmbach.
4. Herrenalb, Bernbach, Dobel, Loffenau, Neusatz und Rothensol

zus. 19 Vertreter.
Abstimmungslokal: Rathaus Herrenalb.

ö. Langenbraud, Beinberg, Bieselsberg, Engelsbrand, Grunbach,
Kapfenhardt, Maisenbach, Oberlengenhardt, Salmbach, Schömberg,
Schwarzenberg, Unterlengenhardt zus. 5 Vertreter.

Abstimmungslokal: Rathaus Langenbrand.
Im Ganzen 92 Vertreter und 2 Ersatzmänner.

Als Wahlleiter sind aufgestellt für:
Abt. I in Neuenbürg: Hauptkassier Trostei.

„ 2 „ Wildbad: Verw.-Aktuar Baetzner.
„ 3 „ Calmbach: Landjäger a. D. Wießner.
. 4 „ Herrenalb: Stadtschultheiß Beutler.
„ 5 ,, Langenbrand: Schultheiß Fischer.

Die Wahlleitung wird in jeder Abteilung von den bestellten Wahl¬
leiter» unter Assistenz zweier von ihnen zu berufenden Mitglieder der
Wahlversammlungvorgenommen.

Die Wahl wird geheim durch Abgabe eines Stimmzettels in einem
Wahlgange in der Weise vorgenommen, daß jeder Stimmberechtigte so
viel Namen auf einen Stimmzettel schreibt, als Mitglieder zu wühlen sind.

Wählerlisten werden keine aufgelegt. Es sind deshalb die zur Ab-
Itimmung erscheinenden Arbeiter über Namen, Beschäftigungsort und
-ebensalter zu befragen und in der Reihenfolge ihres Erscheinens unter
fortlaufender Nummerung in einer Liste zu verzeichnen.

Gewählt sind diejenigen, auf welche die meisten Stimmen gefallen
!nw. Stimmen, welche auf nicht Wählbare fallen, oder den Gewählten
nicht deutlich bezeichnen, werden nicht mitgezählt.
. Unter denjenigen, welche eine gleiche Stimmenzahl erhalten, ent-
fcheidet das Los, welches von den die Wahl Leitenden gezogen wird.

Wahlberechtigt und wählbar find nur die großjährigen, im Besitze
ver bürg. Ehrenrechte befindlichen, in einer Gemeinde des Oberamts-

beschäftigten und bei der Bezirkskrankenkaffeversicherten Arbeiter.
Minderjährige Arbeiter, sowie solche, welche ortskundig der bürg.

Ehrenrechte verlustig sind, sind nicht zur Abstimmung der Wahl zuzulassen,

schlosst weibliche Mitglieder von der Abstimmung nicht ausge-
. Das Ergebnis der Abstimmung ist in einem Protokoll urkundlich

mederzulegen und es ist Letzteres unter Beischluß der Liste der Ab-
Mnrenden und der abgegebenen Wahlzettel versiegelt ungesäumt an die
Bezikskrankeukasse Neuenbürg einzusenden.

II . Wahl der 40 Vertreter der Arbeitgeber:
Die Wahl sämtlicher 40 Vertreter der Arbeitgeber findet in einem

Wahlakt am

Samstag den 30 . März d. I .,
nachmittags von 5—6 Uhr

ans dem Rathaus in Neuenbürg statt. . ,
Diese Wahl, bei welcher sämtliche Arbeitgeber des Oberamtsbezirk!

welche in der Bezirkskrankenkasse verstcherungspslichtige Arbeiter beschäftige:
gleichmäßig wahlberechtigt sind, findet unter der Leitung des Vorsitzende

Vorstands
Aug. Bleyer, Bijouteriefabrikant in Neuenbürg

nnter Assistenz zweier von ihm zu berufenden Mitglieder der Wahlve:

sammlung, mittelst Abgabe, von Stimmzetteln statt, auf welchen die Namen
von 40 wählbaren Arbeitgebern zu verzeichnen sind.

Das Ergebnis der Wahlen (I. u. II .) wird im „Enzthäler" und in
der „Wildbader Chronik" bekannt gegeben werden.

Den 12. März 1901. Der Vorsitzende:
A n g. Bleyer.

Wir bringen hiermit unsere Nebenprodukte:
Is. lufttrockene Schlackensteine 10x12x25». 12x14x30
„ hydraulischen Schwarzkalk in Säcken,
„ feinst gemahlenen Düngerkalk in Säcken,
„ feuerfesten Thon u. Klebsand, Feuereement,

sowie
weißen und schwarzen Stückkalk

in stets frischer Ware,
in empfehlende Erinnerung. Bei größerer Abnahme und Jahresabschluß
entsprechende Vorzugspreise.

LrüZsr L Ots ., Lirsau.

1? e a r L V v 1 1I».

öMtnW»Lilläervageu MmM
von einfach bis hochelegant . -

in großer Auswahl empfiehlt bei billiger und reeller Bedienung

lLr. Lewmelrald, 12.
Reparaturen von Kinderwagen werden solid und billig ausgeführt.

D. O.

Z1 : S r » vr ? 0 11 s L!
rvercisn gefertigt in äsn (juaiits -tsn : Lruiuistern , solideste
0onsnming,rIrs : Oriiirsleru , bessere - , Lotbslvrir , kriws, - , Nlnn-
sterir , beste Huslitüt . Ausserdem in bis. 1—5 beste als Lpsriisli-
tät sus vebt sebltzsrvig-bolsteiuisobv » Isiüerivelleii , belebe sieb
durob nntnrlielien Kian/ , >Veiobbeit , Eitrige der V/oiis und so¬
mit besondere Haltbarkeit susrsiobnen . In Eepbir -Ltrielc- und
Itockvollen bieten 24er 8vb>sariistern unä Oelbstvrn bervor-
ragende Qualitäten . — 2u belieben durob dis Handlungen.

W i l d b a d.
Unterzeichneter empfiehlt sich in

vorkommenden Fällen der verehr-
lichen Einwohnerschaft Wildbad-
Neuenbürq, sowie Umgebung im
Liefern von

Grabdenkmälern
aller Art, in sauber und geschmack¬
voller Ausführung,

Kindergraösteine
von 23 Mark an, für Erwachsene
von 32 Mark , bis zu den feinsten.

Iriedrich WoNrnev
Grabsteingeschäst.

Lrustbssobrrerdso , Eatarrbe,
Eungsuleideu . iilan gebrauebe
nur ^ potbelrer

^VLKnerZ evliteu
rvllsisvdell LMeriok.
Leit dabre » mit grösstem Er¬
folge angewandt . Viels At¬
teste . Nan Lebte aut den
Xamsusrug . Lartons ä 50 kl.
>u. I btk . r.u baden bei

Herm . Erisoni , Vpntlieber I» iboi'/beim.

Calmbach.
1 Herrenschlitten,
2 Langholzwagen,
1 Langholzschlitten,

1Jagdwagen mit Verdeck
zu verkaufen bei

Paul Barth , Fuhrmann.
Die sparsame Hausfrau verwendet

der Suppe « , Saucen , Gemüse,
Salate u. s. w.
— Wenige Tropfen genügen . —
Soeben wieder eingetroffen bei

_ Gu stav Lustnauer.
^sldwa Attzllivot)

durch die so lästigen krvveiiiai-
kalarrkie verursacht, sowie qaäleuller
llû len finden schnelle und sichere
Linderung beim Gebrauch von vr.
Illllleumê r't! Sala«- voabous. In
Schachtelnä 1 in den Apotheken
in Neuenbürg und Herrenalb.
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Kedr . kcdwiät , klorrkkiiu
für

Modewaren und Konfektion
Eröffnung der Saison.

Aussteuer
Artikel

billigst

ILSlGvIr,
Settlmttimr,

Handtücher, Tischtücher,
Servietten.

Größte Auswahl in allen nenen

Kerrenkl'cider-Stoffcn
von Ä cM SS an.

Nur gediegene, haltbare Qualitäten. Reell.

Konfektion.
.1 von 4S <1

» « II « 8 . -
ISS

Fein benähte „ „ 7 .—
Seidene ILurzxv» „ „ S .SS

Kostüme, Klonsen , Unterröcke billigst.

Kleiderstoffe.
Einfarbige, reinwollene Olrvviots , und
IL» i» ,nKr»r, »v von SS L bis L SS alle

Farben,
Gestreiften. kleinkarrierteX «KUl»« iit« ,U in Pracht¬

vollen Farben von 1 o/L an
Hpnvv » 8 in schwarz und blau, 1 SS L

bis feinst.

Der große Erfolg,
den unsere Geschäfte zu verzeichnen haben, ist der beste Beweis für größte Leistungs¬
fähigkeit in Herren- und Knaben-Garderobe.

Wir verkaufen:
Kinder -Anzüge

in reizenden Faeons, besonders günstiger Gelegen¬
heitskauf, ca. 1000 Stück von 2, 3, 4, 5, 7 bis

15

Herren -Anzüge
aus Zwirn, Buxkins, Velours rc. in größter Aus¬

wahl von 8, 10, 13, 16, 20, 25
Herren -Anzüge

aüs Cheviot, Kammgarn rc., ein- und zweireihig,
elegant verarbeitet von 12, 15, 19, 24, 34, 36
Aus modernsten Phantasie-Stoffen, fünfte Aus¬

stattung von 21, 27, 35, 42 ^
Herren -Anzüge

nach Matz von 25 bis 60
Konfirmation- u. Kommunion-Anzüge
aus Cheviot, Kammgarn, Tuch rc., elegant und
solid gearbeitet, von 7, 10, 12, 15, 18, 25 ^

Jünglings -Anzüge
für das Mter von 14—18 Jahren, nur dauer¬
hafte Stoffe von 8, 10, 13, 16, 20, 25

Knaben -Anzüge
für das Alter von 9—13 Jahren, größte Aus¬

wahl von 4. 5, 6, 8, 10, 14, 18 , /<<

Herren -Hosen
in allen Stoffarten und Formen von 2, 3, 4, 5,

6, 8, 10, 15

Sämtliche Arbeiter -Kleider
in nur guter Näharbeit, größte Auswahl.

Arbeits -Hosen
von 1 ^ an.

Der auf jedem Gegenstand deutlich mit roten
Zahlen aufgedruckte, streng feste und
niedrigste Verkaufspreis  schützt vor
jeglicher Uebervorteilung und jeder un¬

reellen Bedienung.

Flicklappen gratis.

Lklulllsus kreulläu. 6o., klorrdeim,
Weftl. Karlfr̂ -Str . 23 i. H. des Hrn. Bäckermstr. Kurz.

Höfen.
Ein größeres Quantum gut An¬

gebrachtes

Heu
hat zu verkaufen

Engen Lustnaner, Holzhändler.

6stk. 8oll 111
Sau -Unternehmer

in Wildbad
empfiehlt waggonweise ab Fabrik
und im Einzelverkauf ab Lager
Bahnhof hier

bei billigster Berechnung:
DoppelfaWegel,

(Patent Ludowici)
gew . Ziegel u. Schindel«,
I » . Uartlandeement

vom wurtt. Portlandcementwerk
Lauffen a. N.

Backsteine
in allen Sorten und

Kawinsteirre,
Schwemmsteine u.selbstgefertigte
Schlacken- u. Gipssteme,

10, 12, 14 und 16 «n breit,
feuerfeste Backsteine und
Matten,
Strinzengröhrenl in allen
Gemrutröhren j Lichtwcitm
gemahlenen Schwarchaik

in Säcken,
Eardotinerrm,
Dachpappen.
entsprechend billiger.

Anzeiger un

dir. 49.
Erscheint Montag , Mittv
Melj . 1.35, monatlich 4

Kt
kk . die Umlage zur B«
Anordnung getötete vd
gefallene Tiere, sowie zu

brand und an N
Durch Verfügung i

(StaatSanz. Nr. 68), ist
für jedes Pferd auf 10
chl auf iö st und für j

Dies wird mit dem
Ministerialverfügung von
Aufnahme der Viehbesitzc
für den Vollzug der Um
zuhalten sind.

Die Belohnung de
Verzeichnung der Tierb
Umlage und den Einzn
au die Dbcramtspflegel
Verfügung zehn Pfennig
im Mindestbetrag eine 2

Die erforderlichenf
gangen. Die Berichte ar
fache einzusenden.

Zugleich wird dara
10, K3 und 65—67 des
Art. 5 des Ausführungs
der Beitrage der Tierb
üblichen Weise zu veröffi

Den 22. März 19

Ke
Die Abhaltung

Wir bringen hierm
Donner

Wende Biehmarkt i
unterliegt:

1. Aus verseuchten G
werden;

2. Für das aus württe
müssen die Führer g
1895 die Abwehr und
ärztlicher Zeugnis
welchen bezeugt ist, d
zogenen Erkundigung,
diese mindestens5 2
befinden, in welcheri
ung keine an Maul-
Bekanntmachungvom

3. Für Rindviehstücke, n
gemäß ZZ 33 der vor
vorgewiesen werden,
vorherigen mindestens
seuchenfreien Ort und
11. November 1898 2

Das Handelsvieh
4. Am Markttage dürfe,

Viehmarktplatzesnur
besichtigt und für uni

Rindviehstücke, w>
bracht werden, werdi
handelnde strenge Be'
Pforzheim, den 11

K. Am
lieber das Vermö

Birkenfeld wurde am 23
verfahren eröffnet und G<
Verwalter ernannt.

Redaktion, Druck und Berlag von C. Me eh m Neuenbürg.


	[Seite 221]
	[Seite 222]

